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Erschein ! : Mittwochs und Samstags und
kostet monatiich Pfennige frei ins Haus
gebracht , in der -Expedition abgeii . monat¬

lich Pfennige.

für die Stadt Hosheima.Taunus
Druck und Verlag von R . Messerschmidt , Hosheim am Taunus.

Expedition : Neuer weg 6.

!Preis für Inserate die Lgespaltene Leite
oder deren Raum Pfennige,
für den Inhalt verantwortlich:

ir Messerschmidt.

Yr . 87 Samstag den 30. Hktoker 1920.

Amtliche Bekartntmachimsen.

Bekanntmachung.
Mittwoch  den 3 . November d . I . vorm . 11 Vs Ujjr

wird ans deni hiesigen Rathause Zimmer 1 je^ ein Bu
chen-, Kiefern - und Weidenstamm , welche im Stadtwal¬
de lagern öffentlich gegen Barzahlung versteigert

Näheres ist aus dem Stadtbauamt zu erfahren.
Hof heim  a . Ts , den 29 . Oktober 1920.

Der Magistrat : Meyrer.

Bekanntmachung
Die städtischen Körperschasteu haben beschlossen , für das

Rechnungsjahr 1919/20 eine fünfte Steuerrate von der
Gemeinde -Einkommensteuer zu erheben.

Die StcuerMchtigen werden hiermit aufgefordert , die
hiernach noch zu entrichtenden Steuerbeträge unter Vor¬
lage des Steuerzettels vom Steuerjahr 1919 bei dev
Stadtkasse Hierselbst während den Vormittagsdienststum
den bis spätestens zum 15 . November 1920 zu entrich¬
ten.

Hofheim  a . Ts ., den 29 . Oktober 1920 . .
Der Magistrat : gez. Meyrer.

. Bekanntmachung.
Die Dienslstunden des BürgermeisteraintS sind ab 1.

November festgesetzt:
vornüttags von 8 —12V, kljü «
nachmittags von 2 —5 1/* Uhr

Zm Interesse des Dienstes sind für mündliche Rück¬
sprachen die Bor nittagsdienststunden bestimmt , nur in
dringenden 'Fällen bitte ich Nachmittags zu kommen.

Hofheinr  a . Ts ., den 29 . Oktober 1920.
Der Maglstsiw : 'Meyrer.

Bekanntmachung.
Fleischbeschau.

Wie festgestellt wurde , wird die auf Grund des Reichs¬
gesetzes vsm 3 . 6 . J900 vorzunehmende Fleischbeschau
von Rindvieh . Schweinen , Schafen , Ziegen und Pferden
deren Fleisch zum Genüsse für Menschen verwendet wer¬
den soll , sehr nachlässig durchgeführt

Ich niache daher darauf aufmerksam , daß alle Schlach¬
tungen rechtzeitig , das heiht vor dem Schlachten , den
Fleischbeschauern , Tierarzt Dr . Scheuermann oder Josef
Veit . Barbier , als Stellvertreter zu melden sind . Bei
Notschlachtungen kann die Untersuchung vor dem Schlach¬
ten unterbleiben . Gegen Zuwiderhandelnde werde ich für
die Folge mit Bestrafung vorgehen.

Hosheim  a . T ., den 29 . Oktober 1920.
- Die Polizei -Berwaltung.

Der Bürgermeister : Meyrer.

Bekanntmach u ' ng.
Es sind jetzt wiederbolt Unzuträglichkeiten dadurch vor-

gekommen , daß Uiiberusene unter dem Borgehen Auftrag
M dazu haben .auf de ni allen Friedhof Gräber instandsetzen

Max Stolprisn.
von H. Zschokke.

Wir standen aas . Ter Bester machte aus der ganzen
Sache einen Spatz . Er hatte gut spaßen . Ich hätte weinen
mögen und schämte mich fast ' tot . Ich stellte mich an
den Ofen und sagte kein Wort zu meiner Entschuldigung
sondern , weil alles um mich her lachte und kicherte , .lacht'
ich auch und sah nur verstohlen nach der zerschmetterten
Kälberpastcte . Man mußte sich endlich zu Tische begeben.
Der Vetter war s» galant , inich neben Bärbeli zu setzen.
Ich wäre sieber neben einem feuerspeienden Berge geses
sen , als neben diesem schönen , guten Kinde . Denn -s
ward mir wunderlich zumute neben meiner künftigen
Hochzeiterin .— Ich sah die große Gesellschaft ani Asche
nur sehr flüchtig an . Da ward die Suppe herumgerelcht.
Jungfer Bärbeli bot mir einen Teller voll — ich konnte
das unmöglich annehmen . Sie hatte noch keine Suppe.
Da gabs wieder Komplimente über die Suppe , und ich
sah voraus , daß es mit den gottlosen Komplimenten
wieder übel ablaufen werde . Darum bat ich das schöne
Bärbeli gar dringend , doch die Suppe zu behalten , uiid
sah ihr bittend in die schönen blauen Augen und sah
nicht auf den Teller , und die siedeudheiße Suppe floß
richtig auf Bärbelis Schoß und Kleider ; und da ich nun
schnell die Suppe zurückzog , kam die andere Hälfte auf
meinen Schoß und über meine Serviette und Kleider.
Es war brüderlich geteilt . Ich vergesf ' es nie ; es ist mir
olles noch wie heute : Es war Krebssuppe . Das gute
Bärbeli verliß den Tisch . Ich stammelte Entschuldigung.

oder soiistige Arbeiten an den Gräbern vornehmen , ob¬
gleich sich später herausgestellt hat , daß keinerlei Aufträge
erteilt waren . Während auf dem neuen Friedhof (Wald¬
friedhof ) sämtliche Friedhofsarbeiten durch die Gemeinde
ausgesührt werden , ist auf dem alten Friedhof die In¬
standhaltung der Gräber noch wie seisher privaten Per¬
sonen überlassen.

Der Ordnung HUber ersuchen wir deshalb von allen
Arbeiten welche für die Instandhaltung der Gräber usw.
notwendig werden , dem Friedhofsaufseher Gebauer rpit-
zuteilen , wer die Arbeiten ausführt damit er die nötige
Aufsicht führen und Unberechtigte von den Gräbern sort-
weisep kann.

Zur Vermeidung von Jrrtümern wird ausdrücklich be¬
kannt gemacht , daß nur allein der Friedhöfsaufseher Ge¬
bauer berechtigt ist , die , dem Friedhofsaufseher zufallen¬
den Funktion auszuüben.

Hof heim  a . Ts ., den 29 . Oktober 1920.
Der Magistrat : Meyrer.

Mekanntmachuug.
In den nächsten Tagen ' wird die diesjährige Haus-

Kollekte für die Zwecke der Waisenpflege durch einen Be¬
auftragten hiesiger Stelle stattfinden.

Der Sammler erhält eine Einzeichungsliste und darf
nur solche Beträge mtgegennehmen , deren Eintragung in
die Liste seitens des Gebers erfolgt ist.

Hofheim a . T ., den 29 . Oktober 1920.
Der Magistrat : Meyrer.

Bekanntmachung.
Diejenigen Grundstücksbesitzer , welche ihre Gehöfte und

Gärten an das städt . Wasserwerk angeschloffen haben , wer¬
den darauf hingewiesen , daß die Leitungen , welche der
Frostgefahr ausgesetzt sind , gehörig gegen das ' Einfrieren
geschützt werden müssen.

Wo dies nicht angängig ist , sind die Leitungen frllh-
zenig abzustelleu und zu entieeren.

Die Wassermesserschächte sind mit Stroh gehörig aus¬
zufüllen bezw . zu überdecken . Letzteres muß bis 5 . No-
vomber d . Js . erfolgt sein , anderenfalls es auf Kosten
der Säumigen durch das Wasserwerk geschieht.

Die Besitzer sind für alle Schäden und Nachteile , wel¬
che durch das nicht fachgemäße und nicht rechtzeitige
Schützen der Leitungen der Stadtgemeind entstehen , ver¬
antwortlich und haftbar.

Hosheim  a . Ts ., den £9 . Oktober 1920.
Der Magistrat : Meyrer.  >

E i u 1 a d u n g.
Zu der auf Dienstag , den 2 . November nachmittags

Uhr im Sitzungssaal im Stadthause „Pfälzer Hof"
ai .beraumten Sitzung der Stadtverordneten -Versammlung
lade ich die »erehrl . Milglieder des Magistrats und des
Stadtverordneten Kollegiums hiemit ergebenst ein.

Tagesordnung:
.1 . Vortrug des Ingenieurs Dr . Münkner der Deutsch . >

Abwasserreinigungs Gesellschaft über die Entwässerung |
der Stadtgemeinde Hofheim . _ ■

Man tröstete und gab mir einen anderen Teller . In¬
zwischen dampften meine Beinkleider noch von der Ueber-
schwemmung ; ich knüpfte mir statt der Serviette einen
Zipfel vom Tischtuch in die Weste , Bärbeli hatte aber die
Kleider ändern müssen . Sie kam wieder und ich ent¬
schuldigte mich tausendmal bei ihr . so gut ich konnte . So¬
bald ich sah , daß sie freundlich lächelte , ward mir auch wohl
zumute , und ich trocknete mir den Angstschweiß vom An¬
gesicht, versteht sich, nicht mit der Hand , sondern mit dem
Schnupftuch . Aber das unglückselige Schnupftuch ! — Ich
hatte die Tiutengeschichte rein vergessen über allein , was
seitdem Wichtiges geschehen . Ich rieb mir beim Abtrock¬
nen des Schweißes das ganze Gesicht so nüt Tinte ein,
daß , als ich das Schnupftuch wieder einstecken wollte , j
die große Gesellschaft mich verwunderungsvoll in einen
Mohren verwandelt sah.

_ Schluß folgt. __
rr «rähvräht « <r

Evangelischer Gottesdienst:
Sonntag , den .31 Oktober 1920. Rcfvrmativnsfest.

Bormittag yttv Uhr : Beichte
„ 10 „ Hauptgsttesdienst mit Feier des

hl . Abendmahls . Kollekte für den Gus¬
tav Adolf -Berein.

Nachmittag 3 '/, Uhr : Familtenzusawmenkunft im «Rhein-
gauer Hvf ' . Daselbst Vvrträge des

Herrn Pfarrers Bergseldt und Herrn
Heinrich Wilhelm . Der Ktrchenchor
und andere wirken mit.

Montag Abend 8 Uhr : Kirchenchor.
Dienstag Nachmittag 2*/« Uhr : Beginn des Konfirmanderunter-
richtr in der Takrtstci.

9. Iahrg.
2 . Erlaß des Finanzministers vom 30 . 8 . 1920 betr.

Zahlung laufender Wirischaftsbeihilfen an die Lehrer u.
Uebernahme eines Viertels der dadurch entstehende Ko¬
sten auf die Stadt.

3 . Ergebnis der Beratungen der znr Bekämpfung der
Wohnungsnot eingesetzt gewesenen Siedlungskvmmission.

4 . Verfügung des Kreisausschusses in Höchst a . M . v.
30 . 9 . 20 . - A . 7007 wegen Ausdehnung des obligatorisch.
Fortbildungsunterreichtes auf alle männlichen und weib¬
lichen Schüler bis 18 Jahren.

3 . Erlaß einer Besoldungsordnung für die städt . Be-
amten und Angestellten in Ausführung des Gesetzes v.
8 . 7 . 1920.

6 . Ueberuahme der Kosten für die Anrechnung der pri¬
vatrechtlichen Beschäftigungszeit des Polizeiwachtmeisters
Lotz als pensionsfähige Dienstzeit.

7 . Entgültige Anstellung der beiden Polizeiwachtmeister
Zimmermann und Faust.

8 . Bewilltgung von 1500 Mk . zur Anschaffung zweier
Uniformen für die Polizeibeamten Zimmermann und
Faust.

Hofheim  a . Ts ., den 28 . Oktober 1920.
Der Stadtverordneten Vorsteher:

Georg Kaßler.

B ekanntmachung
Zur weiteren Verteilung stehen zur Verfügung

40 Paar Damen - und Kinderstrümpfe
Anmeldungen werden am Dienstag den 2 . No »ember
vormittags von 8 —12 Uhr auf Zimmer 3 des Rathau¬
ses entgegengenommen.

H o f h e i m a . T ., den 29 . Oktober 1820.
Der Magistrat : Meyrer.

Kokal-Uachrichlen.
— Wie wir hören veranstaltet der Gesang -Verein Lie¬

derblüte , Dirigent Herr Musikdirektor Ph . Cezanne , hier
am 14 . November ein großes Vokal - und Jnstrumental-
Conzert . Der Verein der noch von seinem letzten Conzert
her in guter Erinnerung steht , hat auch diesesmal keine
Mühe und Kosten gescheut dem Publikum einen großen
Kunstgenuß zu bieten und hat sich zu diesem Zweck die
Mitwirkung des hier schon bekannten , erfolgreichen Cello
Virtuosen Herrn Franz Hauck und des beliebten hiesigen
Salon -Orchesters gesichert . Es kommen zur Aufführung
Solls -für Cello . Lieder . Duette und Männerchöre mit
und ohne Orchesterbegleitung . Weitere Mitteilung erfolgt
demnächst.

— Preuß . Klaffen Lotterie . Die Erneuerung der Lose
zur letzten Klasse der 242 Lotterie muß bei Verlust des
Anrechts bis 30 . Oktober erfolgt sein.

Allerseelen.
Gerüstet zu des Winter ' s sanfter Schlummerstätte,

Im Staube liegt entseelt dein Schmuck bu Mutier Erde
Hub was .dir einst Unsterblichkeit gegeben hätte,
Es war des Schöpfers Wort : Es werde.

Wohin dein Streben , Mensch in ungestümen Hasten,
Rach feilem Glanz und Schätzen dieser Erde;
Die Stunde kommt , wo du auch einst wirst rasten.
Dein Ende wird dereinst auch sein, es iverde.

Dein Jugendfeuer , das gezündet Himmelssonnen,
Die streuten Frühlingsbluinen deinem Jugelldhaupl
Und Ähren , golden reichten dir des Sommers Wonnen,
.Des Herbstes Segen , deiner Sehnsucht Flügel baut.

Drum laß uns wandeln heut , ia andachtsvoller Stille,
Zu Gräbern die des Herbstes letzte Blume schmückt.
Schon greift des Schicksals umgestümer Wille.
Nach rnanchem , dem nur dieser Gang noch glückt.

Laßt - beten uns für alle die im Jnseits walten,
Die dort in Glorie über Himmelssternen stehn.
Die Botschaft wlirde uns einst von den Alten
Daß alle Grtten sjch, da droben Wiedersehn

Joses Krämer.

Sozialdemokratistfje Partei.
Am Samstag , de« 3«. Oktober abends ?V« Uhr

mr  Wilgtieber-Fersammtung
in der schönen Aussicht.

(Referent : Genosse Daemisch -Höchst a . M)
Der Vorstand.

Prima Linoleumwachs L7 ?»**“
Jo «. Ialrsbi.



l. Der Cowboy
Schauspiel in 4 Akten. ln der Hauptrolle: Alwin Neuß.

Nur Samstag
und Sonntag

abends 8 Uhr

2. Pauldien Semmelmann
Lustspiel in 4 Akten mit Paul Heidemann in der Hauptrolle.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Tode meines lieben Gatten und unseres
treusorgenden Vaters-

Herrn

Franz Hch . Messer
sagen wir auf diesem Wege Allen unseren herz¬
lichsten Dank. Ganz besonders danken wir den
an der Beerdigung beteiligten Vereinen, sowie für
die vielen Kranz- und Blumenspenden und allen
Denen die unserem lieben Entschlafenen die letzte
Ehre erwiesen haben.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Amilie Messer und Kinder.

HOFHEIM, den 27. Oktober 1920.

Danksagung.
Eür die zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden und der Beerdigung
unseres lieben Vaters, Bruders, Schwiegervatersund Großvaters

Herrn fl dam Martin FöII
Messerschmied

insbesondere den ehrwürdigen Schwestern im Ma¬
rienheim für die liebevolle Pflege und Herrn Leh¬
rer Gasser und den Schulkindern für den erheben¬
den Grabgesang , sowie für die vielen Kranz- und
Blumenspenden und Allen, welche dem lieben Ver¬
storbenen die letzte Ehre erwiesen haben , sagenherzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen.
HOFHEIM, den 30. Oktober 1920.

Dienstag, den 2. November nachmittags von 1—4 Uhr wird
ÄofÖ zu 1 und 2 titr . nach Belieben, per Ctr. M. 23.— an alle Nr,
ausgegeden. Es wird empfohlen, rechtzeitig da zu seiu und sich nicht auf
die letzte Stunde zu verlassen, damit der Andrang und Unzuträglichkeiten
vermieden werden. ,

Die Verteilungsstelle.

Kameradinnen und Kameraden 1891.
cXo

Achtung! Achtung!
Wir geben allen bereits eingeladenen Kameradinnen

und Kameraden bekannt, daß die für Sonntag, den 31. Ok¬
tober nachmittags3—10 Uhr anberaumte

Tanz-Velustigung
im Frankfurter Hof infolge erst heute ciugetroffenem abschläg¬
igen Bescheide, laut welchem nach 8 12 der R. P . V. am
Sonntag vor Allerheiligen keine Tanzlustbarkeitenpp. abgebal-
ten werden dürfen, n i ch't stattfindet.

F= =S & £Ws

Geschäfts -Eröffnung.
' Der. werten Einwohnerschaft von .Hofheim und

Umgegend teile ich hierdurch mit, daß ich eine

Damen-öchneiöerei
eröffnet habe und empfehle mich im Anfertigen von
Lostümeu , Gesellschafts - und Stratzeukleidern.

Für erstklassige Arbeit, solide Ausführung und
gediegene Ausstattung wird garantiert.

- Neue Wegstraße 4, 2. St . -

Daselbst werden Lehrmädchen angenommen.

Elektromotoren
für Industrie und Landwirtschaft
kaufen Sie in bester Friedenausführung
zu konkurrenzlos billigen Preisen bei

Liesegang unö Mosch

Wehverstcherungs-
Derein

des Rhein- und' Maingaues,
Wiesbaden-

Um Einlösung der Polieren
bittet
Franz H. I . Messer, z. Krone.

V.B.V.
Hosheim.

Freitag den5.
November
abends 8 Uhr
im Saale des

Gasthauses zum Löwen.
Generalversammlung.

Tagesordnung:
1. Bereinsberichl. "
2. Rechnungsberichtu. Entlastung

des Rechners.
3. Arbeitsplan.
4. Wünsche und Anträge,
ö. Borstandswahlen.

Der Hladfakreröund
„Solidarität 44 •

!Sektion Hofheim ladet seine Mitglie¬
der zur Schnitzeljagd am Sonn¬
tag, den 1. Nov. ein. Bei günstigem
Wetter Abfahrt von der „Schönen
Aussicht pünktlich 87* Uhr. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen und
können sich an der Fahrt beteiligen.

Die Sektionsleitung.

Frohsinn 1901.
Heute Abend 8 Uhr

Versammlung
in der Krone. ■

Um vollzähliges Erscheinen bittet
Der Borstand.

Moltke-Allee 56.
G. m. b. H

Frankfurt a. M. Tel. Taunus 4550.

U. 3. ?.
Montag Abend 7 Uhr

Versammlung
im Gasthaus zum Taunus.

Wichtige Tagesordnung erfordert
allseitiges Erscheinen.

Der Borstand.

! 1
! 1
!1
!1
11
51
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Gegründet 1844. Hosheim a. T.

Dirigent Musikdirektor Otto Vogel , Frankfurt a M.

— Sonntag , den 7. November 1820 —
nachmittags 47s Uhr

in den Räumen des „Frankfurter Hof"

Konzert.
- - <u

Borverkanf in den',,Friseurgeschäften von W. Kraft,
I . Keller, F . Schweikert und Buchhgndl Schnellbächer.

Ui
• • Iu

Spangenhalkschuhe
No . 40 einmal getragen zu verkaufen.
_ Anzusetzen im Verlag.

10 Glr. Dickwurz
zu »erkaufen Langgasse 19.

Fast neuer schön. Fiiüvfeu
zu verkaufen Msinstraße 17.

8 schöne Ferkel
zu verkaufen Neugasse 17.

Rassereiner wachsamer, scharfer
Nsttenpinscher

zu verkaufen. Reimers , Binzensst.

Dicker Kerrenrock
1 Knabenüber;ieher,

IV, mt. neue Dachpappe zu ver¬
kaufen Laugenhainerstra ße 3, 1.

chut mößt. Zimmer
zu vermieten. Wo, sagt der Verlag.

Turn-Uerein 1860.
— Hofheim a. T . —

Herzlichen Dank
allen lieben Mitgliedern, sowie Freunden und Gönnern
unseres Vereins, die in so liebenswürdiger Wesse sich an
der Spende für die Ehrentafel zum Gedächtnis >an unsere
12 gefallenen und 2 vermißten Mitglieder beteiligt haben.
Es sind bis jetzt über M . 1,700, - eingegangen, gewiß
ein Zeichen großer Freigebigkeit und Anerkennung der
guten Sache, die wir unseren Helden auch schuldig sind.
Die Ehrentafel ist bereits in Arbeit gegeben und wird
voraussichtlich am 28. November feierlich enthüllt werden.
Sollten vielleicht hier und da Mitglieder, oder sonst noch
jemand aus der Einwohnerschaft Hofheims sein, die noch
ein Scherflein beisteuern wollen, so ist unser 1. Vorsitzen- ’
der Peter Dinges gerne bereit, evtl. Gaben bis 20. No¬
vember in Empfang zu nehmen. '

Mit „Gut Heil" Gruß
Der Borstand des Turnverein 1800 Hofheim a. T.

Dinges, 1. Vorsitzender.
NB. Die regelmäßigen Turnstunden für Zöglinge und

Turner sind jeden Dienstag und Freitag um 8 Uhr.
Die nächste MonatSverfammlung findet am Sams¬

tag, den 6. November abends 8 Uhr statt, worauf schon
heute aufmerksam gemacht wird

Schwarzes intim Grauer Pinscher
entlaufen. Wiederbringer erhält entleärfen. Abzugeben gegen Be-
Belohnung. lohnung bei Wilh . Khritz,

Metzgerei Kilb , Hauptstr. 55. i Langgasse 16.

Das sichere Zeichen für 1. Qualität
Phildissch Haarwasser ist der Firma
Namenszug auf jeder Flasche. In
Bezug auf Güte .steht dasselbe an der
Spitze aller Haarwasser , das beweisen
die Untersuchungen. Gutachten und
Atteste von Nah und Fern.

Der richtige Weg vorzeitiger Zahn¬
losigkeit zu entgehen ist die öftere
Behandlung der Zähne mit Colodant
Zahnessenz, Pebeko , Kalichloricum u.
Phildius . parf . Zahnpulve r
Mundwasser . Zahnpasta , Haarwasser
Arnica -Haaröl , Haui -Crem. Pouder
gehören auf jeden Toilettetisch.
He?bst-Sämereien : Spinat . Schmalz¬
kraut .Carotten .Wintergemüse , Früh«

lingszwieb eln usw._
Weinbrand- Kognak in ‘/i  Flaschen.

Tabak, Cigarren. Cigaretten sehr
preiswert. _

Durch Sclbstfärben können Sie mit
wenig Kosten Herren -, Frauen und

Kinderkleider wie neu Herrichten.
Empfehle Far ben in großer^ luswah!
1u Ealaiöl , starken Tafelesstg, Cocos-
sett, gebr. Kaffees. Cacao , Malzkaffe

Tee, Fürstentee.
Die Herbsttage bringen bei Witter¬
ungswechsel oft Erkältungen . Bor-
beugungsmittel sind Kaisers Brust¬
karamellen . Fenchelhonig, «Blanken-
heimer Tee . Isländisch Moos usw.

Vorstehende Artikel erhalten Sie in
1. Qualitäten und preiswürdig in der

Drogerie Phildius.

!Arau oder Mödchen
| für einige Tage in der Wvche zur
!Aushilfe wegen Erkrankung meines
!Mädchens gesucht.

Frau Fr, ; . Jul . Wirth,
Hvhenstraße 2.
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